
 

 

Besprechungsprotokoll vom 03. 03. 2020 Olšina 

 

Kulturní a přírodní dědictví Schwarzenberský plavební kanál - Bavorská niva  ATCZ-163 

_______________________________________________________________________ 

Kultur- und Naturerbe Schwarzenberger Schwemmkanal – Bayrische  Au  ATCZ-163 

 

Teilnehmerliste des Projektmeetings: 

VLS ČR, s.p.:     

Ing. Michaela Veselá – Leiterin vom Projektbüro der Unternehmensdirektion Praha (michaela.vesela@vls.cz) 

Ing. Daniela Růžková – Projektmanager der Unternehmensdirektion Praha (daniela.ruzkova@vls.cz) 

Ing. Zuzana Štollová – Betriebswirt der Division Horní Planá (zuzana.stollova@vls.cz) 

Bc. Růžena Heřmánková – Waldpädagoge Horní Planá (ruzena.hermankova@vls.cz) 

Bc. Barbora Filipová – Fachgarant des Projektes (barbora.filipova@vls.cz) 

Lesy České republiky, s.p.:  

Ing. Bohumil Děd – stellvertretender Leiter der Flussverwaltung, Benešov (bohumil.ded@lesycr.cz) 

Ing. Ondřej Balihar – Flussverwaltung (ondrej.balihar@lesycr.cz) 

Monika Michlanová - Beauftragter für finanzielle und technische Aktivitäte, Benešov (monika.michlanova@lesycr.cz) 

Ing. Mojmíra Hillermanová – Leiterin der Flussverwaltung, Benešov (mojmira.hillermanova@lesycr.cz) 

Tourismusverband Böhmerwald:  
 
MMag. Johannes Miesenböck - Regionalmanager der grenzüberschreitenden Kooperation 
(johannes.miesenboeck@rmooe.at) 
Reinhold List – Manager (list@boehmerwald.at) 

Sabrina Spitzl (spitzl@boehmerwald.at) 

Andere: 

Mgr. Nikola Mikyšková – Dolmetsch (nikolamikyskova@centrum.cz)     

Einzelne Besprechungspunkte:  

1) Der LP hat über die Mehrkosten, die wahrscheinlich für den Transport der Steinplatten zur Baustelle aufgrund 
der Stilllegung des Steinbruchs Aigen anfallen werden, informiert. Der neu gewählte Steinbruch Großeibenstein 
(Gmünd), in dem die Textur, Struktur und Farbigkeit vom Granit ähnlich sind, ist 120 km entfernt. 
 

2) Der PP1 (LČR) hat über die erste Phase der Arbeiten, und zwar am „Waldweg zum Vorhang“, berichtet, wo ebenso 
wie bei dem LP Mehrkosten entstanden sind, und zwar bei dem Abtragen des übermäßigen Sediments vom 
Weguntetgrund. Die Arbeiten schreiten weiter zum Reithbach (Otovský potok) fort. Genauso sind 
Komplikationen am Biberdamm entstanden. Summe für Mehrarbeiten 2, 500 Tsd. CZK, Minderarbeiten 900 Tsd. 
CZK.  
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3) Der PP2 (Tourismusverband Böhmerwald) hat angeführt, dass es ihm noch nicht gelungen ist, den Anbieter in 

der Ausschreibung zu finden. Er versucht, einige im Projekt enthaltene Elemente zu reduzieren, und es wird eine 
neue Ausschreibung in 03/2020 veröffentlicht, von der sämtliche Bauarbeiten abgeleitet werden. Es ist bereits 
jetzt offensichtlich, dass es zu einer Verzögerung von etwa 1 Jahr kommen wird. 
 

4) LP, PP1, PP haben vereinbart, dass sie einen gemeinsamen Antrag auf die Projektverlängerung stellen, und zwar 
im Sommer 2020. Genauso wird jeder Projektpartner in seinem 2. Projektfortschrittsbericht die Probleme, die 
aufgetreten sind, samt ausreichender Begründung anführen. 
 

5) Der LP versendet die Kopie der Anwesenheitsliste und das Besprechungsprotokoll an alle Projektpartner und 
weitere Beteiligte. 
 

 
 
 

Verfasst: am 06. 03. 2020 von Ing. Daniela Růžková 


